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Berghütten im 
Nationalpark
ÖFFNUNGSZEITEN

Racheldiensthütte: 
Von Mai - Ende Oktober

Täglich von 
9.30 Uhr - 18.00 Uhr

Lusenschutzhaus
Täglich von 

9.00 Uhr - 20.00 Uhr

Schutzhaus Falkenstein
Von Mai - Oktober

Täglich von 
10.00 Uhr -17.00 Uhr

Druck & Service 
Garhammer GmbH
Straßfeld 5, 94209 Regen

Telefon  09921 / 88227-0

www.garhammer-druck.de

WIR DRUCKEN 
NICHT NUR BUNT.
WIR DRUCKEN 
AUCH .

Ihre nachhaltige Druckerei
im Bayerischen Wald

WIR DRUCKEN WIR DRUCKEN WIR DRUCKEN WIR DRUCKEN WIR DRUCKEN WIR DRUCKEN WIR DRUCKEN WIR DRUCKEN WIR DRUCKEN WIR DRUCKEN WIR DRUCKEN WIR DRUCKEN WIR DRUCKEN WIR DRUCKEN WIR DRUCKEN 
AUCH AUCH AUCH AUCH AUCH GRÜNGRÜNGRÜNGRÜNGRÜNGRÜNGRÜNGRÜNGRÜNGRÜNGRÜNGRÜNGRÜNGRÜNGRÜNGRÜNGRÜNGRÜNGRÜN..

Freude über Osterspende
Die Kinder des Kindergarten Klingenbrunn 

sagen vielen Dank dem Dorfl aden Klingenbrunn, 
'Waidler helfen Waidler und 

Nachbarn Willi Entsfellner für die Osterspenden!

Rest aurant  - Cafe

Hauptstraße 28 · 94518 Spiegelau · Telefon 08553 9798460
Ö� nungszeiten: 11.00 Uhr - 23.00 Uhr, Donnerstag Ruhetag

Bräu-St uben
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Ebner-Bau-GmbH
Bau- und Malergeschäft -

Farbenhandlung -Zimmerei

Schulstraße 21 - 94518 Spiegelau - Tel. 08553-1239 Fax 2055

Baumeisterarbeiten

Erdaushub

Maurerarbeiten

Betonarbeiten

Putzarbeiten

Sanierungen

Baustofflieferung

Zimmererarbeiten

Dachstuhl

Fassadenschalungen

Innenschalungen

Trockenausbau

Balkonbau

Holzlieferungen

Malerarbeiten

Fassaden- und Innenanstriche

Tapezieren

Vollwärmeschutz

Reibeputz

Malertechniken

Farbenhandel

Gerüstbau

Mit Sicherheit 
      traumhaft reisen

 Osteopathie 

 Manuelle Therapie 

 Atlas-Therapie 

 CMD-Therapie

 Tuina-Therapeut 

 Lymphdrainagetherapeut 

 APM-Therapeut 

 NMT-Therapeut

 Sanfte Chiropraktik 

 Dorn/Breuß-Therapeut

 viszerale Osteopathie

 Kranioosteopathie

 Kinesio-Taping

 Sportphysiotherapeut

 Fußreflextherapeut

Massagepraxis
Norbert Klose
Hauptstr. 28 • 94518 Spiegelau • Tel.: 08553/6390 • Fax: 08553/978947

Die Bücherei hat geöffnet 
Mittwoch und Freitag 

von 17:00 Uhr 
bis 19:00 Uhr.

Zu finden übrigens auch auf 
facebook und Instagram

Vorbeischauen lohnt sich!

· Metallbau
· Edelstahlverarbeitung
· Bauschlosserei
· Schweißfachbetrieb
· Maschinenbau
· Maschineninstandsetzung

Metallbau GmbH
Planung · Fertigung · Montage

Oberkreuzberg
Industriestraße 4 · 94518 Spiegelau

Tel. 0 85 53 / 69 66 · Fax 69 69

brunnhölzl
brennholz 

p

baumfällung

p

p

p

p

p

Brennholzhandel

Fällung von 
Gartenbäumen
Durchforstungen

Käferholzeinschlag

Holzrückung

Hüttenweg 8a 94556 Neuschönau

Tel. 08558/2443 Mobil 0175/2644159

Email: brunnhoelzlmartin@web.de

.

.
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SAN IERUNGEN
Alles aus einer Hand

www.malerwerkstatt.net
Mühlackerweg 18 · 94556 Neuschönau

Tel. 01 51 / 12 78 32 29

VERSCHÖNERN  –  ERHALTEN  –  S CHÜTZEN

MALERARBEITEN
GERÜSTVERLEIH

Wasser und Wärme

Heizung
Sanitär
Solar

Karl-Heinz Keilhofer
Büro: Hangstraße 8 · 94518 SPIEGELAU
Lager: Schulstraße 49 · 94518 SPIEGELAU

keilhofer.karlheinz@t-online.de

Tel. 0 85 53 / 92 04 55 · mobil 01 71 / 1 23 16 66
Fax 0 85 53 / 92 04 56 Ö
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ikKEILHOFERSie wollen im Spiegelauer 
Glasmacher inserieren?

Gerne! 

Ihre Ansprechpartner:
Margit und Thomas Lindner
info@auto-lindner.de
Tel. 08553 1002

Die Vorschulkinder des Kindergartens 
Oberkreuzberg besuchten die Grund-
schule Spiegelau und durften erstmals 
Schulluft schnuppern.
Rektorin Corinna Lerach-Wirsich 
führte die Kinder durch das Schul-
haus und zeigte ihnen die Bücherei, 
das Sekretariat und die verschiedenen 
Klassenzimmer.
Danach durften die künftigen Erst-
klassler am Unerricht teilnehmen. 
Lehrerin Nadja Meininger und die 
Schüler der Kombiklasse 1/2 begrüß-
ten die Schulanfänger herzlich mit 
einem Guten-Morgen-Spruch. Nach 
einer kurzen Vorstellungsrunde be-
trachtete man gemeinsam das Bilder-
buch "Der Wörterbaum". Die Schüler 
lasen die Geschichte vor und alle durf-
ten dann ihren Lieblingsbuchstaben 
malen.

Anschließend gingen alle in die ge-
meinsame Waldpause, die man sich 
redlich verdient hatte. Vorschulkinder 
und Kindergärtnerinnen waren sich 

einig: Es war ein wunderschöner Tag 
und die Kinder freuen sich schon auf 
die Schule.
H.S.

Schnuppertag in der Schule
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Recyclingbaustoffen
Sie wollen einen Baustoff, der 

• nachhaltig und umweltfreundlich,
• qualitativ gleichwertig mit natürlichen Baustoffen,
• geprüft, güteüberwacht, zertifiziert
• und darüber hinaus noch kostengünstig ist?

Dann leisten Sie aktiven Beitrag für einen besseren Klima- und Umweltschutz, schonen Sie 
unsere natürlichen Ressourcen sowie Ihren Geldbeutel und kaufen Sie unseren uneingeschränkt
verwertungsfähigen RC-Mix Körnung 0/63 mm, RC-Sand 0/4 mm, RC-Splitt 5/8 mm, RC-
Schrotten 8/63. Durch unsere Mitgliedschaft beim Baustoff Recycling Bayern e.V. unter dem 
Motto Heute Bauschutt – Morgen Baustoff unterliegen wir der Qualitätskontrolle und sind nach 
wie vor Ihr Ansprechpartner in Sachen Bauschuttannahme. 
Nähere Informationen zur Mitgliedschaft, Zertifizierung und den Einsatzmöglichkeiten finden Sie auf unserer 
Homepage: www.schreiner-unternehmen.de

Für den Transport stehen ca. 30 Container (von 5 – 35 m³)                                                                                                        
zum Verleih zur Verfügung, z.B. für Entsorgung von Bauschutt,                                                            
Restmüll, Erdreich, etc.

Schreiner Karl ● Bagger- und Fuhrunternehmen; Schönangerstraße 16 ● 94556 Neuschönau; Tel.: 08558/96140 ●  
Fax: 08558/961414; Mobil: 0171/4965938; eMail: info@schreiner-unternehmen.de; www.schreiner-unternehmen.de

Anfang März besuchte eine Gruppe 
des Bildungszentrums Spiegelau im 
Rahmen einer Exkursion das Techno-
logie Anwender Zentrum Spiegelau. 
Im Rahmen einer Kurzvorstellung und 
Führung bekamen die sehr interessier-
ten Teilnehmer einen Einblick in die 
Arbeitsweise des TAZ Spiegelau und 
in die aktuell laufenden Forschungsar-
beiten. Von besonderem Interesse wa-
ren zum einen die unterschiedlichen 
Anwendungsfelder des Werkstoffes 
Glas, die von typischen Glasbehältern 
über den Bau- und Dämmstoffbereich 
bis zu technischen Anwendungen in 
Batterien reichen. Zum anderen wur-
den auch die aktuellen Herausforde-
rungen der Glasindustrie hinsichtlich 
Klimaneutralität, Energieeffi zienz und 
Fachkräftemangel diskutiert. Um die-
se zu meistern bearbeitet das TAZ Pro-
jekte in den Bereichen vollelektrische 
Glasschmelze, Recycling und Wei-
terbildung. Neben den technischen 

und fachlichen Themen sind auch 
die Berufsbilder in der angewandten 
Forschung sehr spannend, da diese 
breit gefächert sind und von Werk-
stofftechnik über Physik und Betriebs-
wirtschaft bis hin zu Maschinenbau 
und Elektrotechnik zahlreiche Fach-
bereiche abdecken. In den einzelnen 

 Bereichen sind Wissenschaftler, In-
genieure, Techniker und Meister am 
TAZ beschäftigt. Das Bildungszentrum 
freut sich auf die weitere Kooperation 
und auch das Anwender-Zentrum hat 
regelmäßig ein offenes Ohr und eine 
offene Tür für Interessierte. 

Bundesfreiwilligendienstgruppe 
Ü27 besucht TAZ
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In der Bayerischen Pflanzenabfallver-
ordnung (PflAbfV) ist der Umgang mit 
pflanzlichen Abfällen aus der Land-
wirtschaft, dem Erwerbsgartenbau und 
sonstigen Gärten geregelt.
Mit Inkrafttreten der Bayerischen Luft-
reinhalteverordnung vom 20.12.2016 
wurde auch die PflAbfV von 1984 geän-
dert. Die Änderungen dienen überwie-
gend der Anpassung der Bayerischen 
Pflanzenabfall-Verordnung an den aktu-
ellen Stand des Abfallrechts auf Bundes- 
und Landesebene und einer stringente-
ren Fassung der Normen.
Damit besteht seit dem 01.01.2017 
nicht mehr die Möglichkeit, dass die 
Gemeinde durch eine Verordnung das 
Verbrennen von holzigen Gartenabfäl-
len auch innerhalb der im Zusammen-
hang bebauten Ortsteile zulassen kann.
Gem. der aktuellen PflAbfV ist fol-
gender Umgang mit pflanzlichen 
Abfällen zulässig:

• pflanzlicher Abfall aus der Land-
wirtschaft und dem Erwerbsgarten-
bau:
›	 landwirtschaftliche Verwertung
›	 Verbrennen nur außerhalb der im Zu-

sammenhang bebauten Ortsteile
• Pflanzlicher Abfall aus sonstigen 
Gärten:
›	 Verrottung auf dem eigenen Grund-

stück (Komposthaufen), sofern keine 
Geruchsbelästigung für die Nachbarn 
besteht

›	 Verbringung zu Grüngutannahme-
stellen oder den Recyclinghöfen

›	 Verbrennen nur außerhalb der im Zu-
sammenhang bebauten Ortsteile und 
auf den Grundstücken, auf denen der 
Abfall angefallen ist

Für das Verbrennen ist gem. der 
PflAbfV zusätzlich Folgendes zu be-
achten:
-	 Zulässig nur an Werktagen von 6 Uhr 

bis 18 Uhr
-	 Gefahren, Nachteile oder erhebliche 

Belästigungen durch Rauchentwick-
lung sowie ein Übergreifen des Feu-
ers über die Verbrennungsfläche hin-
aus sind zu verhindern

-	 Einhaltung der erforderlichen Ab-
stände von Wohngebäuden und öf-
fentlichen Verkehrswegen sowie von 
Waldrändern, Rainen, Hecken und 
sonstigen brandgefährdeten Gegen-
ständen

-	 Ständige Überwachung des Feuers
-	 Beim Löschen ist darauf zu achten, 

dass Glut spätestens bei Einbruch der 
Dunkelheit erloschen ist

-	 Zum Schutz der Bodendecke und der 
Tier- und Pflanzenwelt ist sicherzu-
stellen, dass größere Flächen nicht 
gleichzeitig in Brand gesetzt werden 
und dass das Feuer auf die Bodende-
cke möglichst kurz und ohne stärkere 
Verbrennung einwirkt

Vorrang ggü. dem Verbrennen soll-
ten aber stets die Verrottung der 
Gartenabfälle auf dem Grundstück 
oder die Nutzung der vorhandenen 

Entsorgungsmöglichkeiten haben.
Das Wohl der Allgemeinheit darf auch 
bei dieser Art der Entsorgung nicht 
beeinträchtigt werden. Entsprechende 
Schutzvorschriften sind daher zu be-
achten.
Hinweis:
Ein widerrechtliches Vorgehen kann er-
hebliche Bußgelder zur Folge haben. So 
ist im Bußgeldkatalog „Umweltschutz“ 
(für Bayern) bei einem Verstoß gegen 
die oben genannte PflAbfV eine Geld-
buße bis zu 1600 Euro vorgesehen.
Weitere Informationen erhalten Sie u. a. 
im „Abfallratgeber Bayern“ unter www.
abfallratgeber.bayern.de (Suchbegriff: 
„Erläuterungen PflAbfV“).
Für weitere Fragen oder Auskünfte 
wenden Sie sich an die Abfallbehörde 
beim Landratsamt Freyung-Grafenau 
(Sachgebiet 40, Tel. 08551/57-2810).

Telefon: 
08553 / 97997-0

Rosenium V Spiegelau
Roseniumstraße 1
94518 Spiegelau

E-Mail: 
rosenium5@rosenium.de

www.rosenium.de

Staatl. geprüfter Bautechniker
Bausachverständiger - Schäden an Gebäuden

Bausachverständiger - Feuchteschäden
Bausachverständiger - Schimmelpilzschäden
Bausachverständiger - Immobilienbewertung
Bauvorlageberechtigung §61, Abs. 3 BayBO

Josef Andreas Roth
Am Mühlfeld 2, 94518 Spiegelau

Tel.: 08553 427311 - Fax: 08553 2860 - Mobil: 0152 33745563
www.sachverständigenbüro-roth.de

info@sachverständigenbüro-roth.de - info@sachverstaendigenbuero-roth.com

Umgang mit pflanzlichen Abfällen 
– Gartenabfälle (PflAbfV)

Cloud Managed Service Provider

+49 (8553) 40697-0
info@cu-solutions.de
www.cu-solutions.de

Hauptstraße 22
94518 Spiegelau

cu solutions GmbH

So individuell und flexibel wie Sie
Microsoft Azure

Mehr als ein mobiler Arbeitsplatz
Modern Workplace

Schützen Sie, was Ihnen wichtig ist
Microsoft Security
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Der Gewerbe- und 
Tourismusverein Spie-
gelau veranstaltete am 
Ostermontag wieder 
das schon zur Traditi-
on gewordene Oster-
hasenfest. 1. Vorsit-
zende Margit Lindner 
konnte an die 200 Be-
sucher begrüßen. 
Pünktlich um 14.00 
Uhr fiel der Start-
schuss und die Kinder 
machten sich eifrig auf 
die Suche nach den 
400 Eiern,  die der Os-
terhase Tom rund um 
die Mehrzweckhalle 
versteckt hatte.
Nach der großen 
Suchaktion ging es 
dann zur Verlosung in 
die Halle. Als Los gal-
ten die Eier, die mit ei-
ner Nummer versehen 
waren. Wer die Num-
mer hatte, die der Osterhase als erstes 
zog, konnte als Hauptpreis unter den 
50 Spielsachen auswählen.

Anschließend verköstigte der Gewer-
be- und Tourismusverein die Gäste 
mit Kaffee und Kuchen. 
Ein besonderer Dank richtete Lindner 
an Bürgermeister Karlheinz Roth, der 

die Preise gestiftet hatte und an die 
Jugendbeauftragte Sabrina Botschaf-
ter, die die Kinder mit vielen Spielen 
beschäftigte und bei Laune hielt. Alle 
Kinder hatten großen Spaß.� H.S.

Rechtsanwälte Greß
Rüdiger Greß | Lukas Greß

Stadtplatz 9
94481 Grafenau

Tel. 0 85 52 / 37 03 o. 9 15 85
Fax 0 85 52 / 25 61
E-Mail: ra.gress@t-online.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
• Forderungsbeitreibung
• Ehe- und Familenrecht
• Arbeitsrecht

Interessenschwerpunkte:
• Straßenverkehrsrecht
• Erbrecht

Elektrogeräte

TV-Video-HiFi 

Installation

E-Check

Kundendienst

Sat-Technik

Schulstr. 40 · 94518 Spiegelau · Service: (08553) 1276

Seit über

80 Jahren

in Spiegelau

Inh. Stefan Schreinerservice@elektro-harant.de

Inhaber F. u. H. Hüttinger GbR

Hauptstr. 17,

94518 Spiegelau

Tel. 08553/1273

Fax 08553/979260

www.Metzgerei-Fritz-Meier.de

Schlachten - Wursten

Zerlegen im eigenen Haus

“Eine besondere Frischegarantie!”

Fleisch- und Wurstwaren

Metzgerei

Fritz Meier
Inhaber F. u. H. Hüttinger GbR

Hauptstraße 17,
94518 Spiegelau

Telefon 0 85 53 / 12 73
Telefax 0 85 53 / 97 92 60

www.Metzgerei-Fritz-Meier.de

„Eine besondere Frischegarantie !“
Schlachten – Wursten
Zerlegen im eigenen Haus

Zugelassener 

EU-Schlachtbetrieb

Osterhasenfest des Gewerbe- 
und Tourismusvereins



Der Wassertag startete mit allerhand 
Experimenten rund um das nasse Ele-
ment (Was sinkt? Welche Stoffe lösen 
sich? Wann verändert Wasser seine 
Form?), die Lehrerin Maximiliane 
Wagner in der Schulküche aufgebaut 
hatte. Anschließend durften alle Kin-
der endlich ihre Pausenflaschen am 
Wasserspender befüllen, nachdem die 
einzelnen Sprudelfunktionen von den 
Klassenlehrern erläutert wurden. Zur 
offiziellen Einweihung versammelte 
sich die ganze Schulfamilie mit dem 
gemeinsamen Lied „Wasser braucht 
der Wasserfloh“ in der Aula. Rekto-
rin Corinna Lerach-Wirsich begrüß-
te H. H. Keilhofer, der die Segnung 
des Brunnens vornahm, die Bürger-
meister Karlheinz Roth und Andreas 
Waiblinger, die als Vorsitzende des 
Schulverbandes Spiegelau-Riedlhütte 
die Finanzierung des Wasserspenders 
ermöglicht hatten, Patrick Schneider 
als Vertreter der Firma Sesotec, die 
allen Schülern quasi als Osterpräsent 
passende Trinkflaschen sponsert, so-
wie Elternbeiratsmitglieder mit Vor-
stand Corinna Stibale, die die CO2-
Zylinder für den Sprudler kaufen und 
die Trinkflaschen für jedes Kind per-
sonalisieren. Nachdem das Erblühen 
der eingetrockneten Rose von Jericho 
ausgelöst durch Wasser und auch die 
Eiskristalle, die nach Dr. Masaru Emo-
tos Anleitung mit Gedanken an „Lie-
be“ und „Hass“ von den Erstklässlern 
eingefroren wurden, bestaunt werden 
konnten, erläuterte Bürgermeister 
Roth den aufmerksamen Zuhörern 
Fakten rund um das Rachelwasser. Die 
Zweitklässler mit Nadja Meininger er-
zählten die Geschichte von Fisch Fri-
dolin, der nur dadurch bemerkt wird, 
weil ihm jeder Meeresbewohner eine 
Schuppe schenkt. In Anlehnung daran 
gestaltete jede Klasse mit Lehramtsan-
wärterin Anna Hödl einen Fisch, der 
aus einzelnen „Schülerschuppen“ be-
steht und nun das Aquarium der Aula 
ziert. Klasse 4a mit Susanne Harant 
erstellte schon eine Woche zuvor eine 

Wasserrallye durch das ganze Schul-
haus mit zahlreichen Informationen, 
die den Kindern alles Wissenswerte 
zum Beantworten des von ihnen er-
stellten Wasserquiz‘ lieferte. Da viele 
Schüler alle Fragen richtig beantwor-
tet hatten, fungierte Roth als Glück-
selfer und zog fünf Gewinner einer 
Eintrittskarte ins Spiegelauer Natur-
bad, die die Gemeinde zur Verfügung 
stellte. Das Lied „Wasserhahn“, bei 
dem das Tropfgeräusch mit Orff-Ins-
trumenten vertont wurde, gaben die 
Drittklässler mit Maria Lentner zum 
Besten. Marta Kornaga entführte die 
Anwesenden mit einem Videoprojekt 
der ukrainischen Schülerschaft in die 
Flüsselandschaft der Ukraine. Klasse 
4b mit Ramona Wosnitza trug James 
Krüss‘ Gedicht zum Wasserkreislauf 

vor. Der Schulchor unter Leitung von 
Bernhard Pilstl verabschiedete mit 
dem Lied „Jeder Tag ist Wassertag“ 
alle in die wohlverdienten Osterferi-
en.

(Bericht: Corinna Lerach-Wirsich, Fo-
tos: Schule)
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Frisch gesprudeltes Rachelwasser 
zum Welt-Wassertag
Am Welt-Wassertag freuen sich die Grundschüler in Spiegelau  
über ihren neuen Trinkwasserspender.

von rechts: H.H. Tobias Keilhofer, Julia Karl (Schulbeauftragte der Gemeinde), Corinna 
Lerach-Wirsich, Bürgermeister Andreas Waiblinger und Karlheinz Roth, Sesotec-Ver-
treter Patrick Schneider und vom Elternbeirat Tamara Wirth, Corinna Stibale, Marina 
Süß, Simone Bergmann-Nama
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Reutecker Str. 1d · 94518 Spiegelau
Tel.: 0 85 53 / 97 94 155
Mobil: 01 51 / 15 59 66 72

 

 

 
 

 

Der VdK-Oberkreuzberg wächst und wächst, so die Feststel-
lung von Ortsvorsitzender Karola Friedl bei der Jahreshaupt-
versammlung im Gasthof Grobauer. Recht positiv blickte 
dabei die VdK-Vorstandschaft auf die Ereignisse der vergan-
genen Monate zurück.  
14 neue Mitglieder hat der Ortsverband in letzter Zeit ge-
winnen können, insgesamt kann der Verein
jetzt auf eine Mitgliederzahl von 181 Personen verweisen. 
Die 200er-Marke werde angestrebt. Deshalb sei es eines der 
wichtigsten Ziele, die Bürger noch stärker über die wichtige 
Arbeit des VdK zu informieren.  Friedl berichtete ferner von 
fast 13000 Ehrenamtlichen, die sich in den Orts- und Kreis-
verbänden in Bayern für den Sozialverband engagierten und 
den Mitgliedern bei sozialrechtlichen Problemen zur Seite 
stünden. Der VdK setze sich als gemeinnütziger Verein für 
die Verwirklichung von sozialer Gerechtigkeit ein und erhe-
be „entsprechende Forderungen gegenüber den Regierenden 
in Bund und Land“. 
Im Namen der Gemeinde bedankte sich 2. Bürgermeister 
Günther Nama bei den VdK-Funktionären für die geleiste-
te Arbeit. „Es ist heute nicht mehr selbstverständlich, dass 
sich jemand ehrenamtlich betätigt“. Der stellvertretende 
Kreisvorsitzende Bruno Schäfer reichte noch eine Zahl nach. 
Seinen Worten zufolge zähle der VdK-Kreisverband aktuell 
9350 Mitglieder. Man peile „stramm die 10000 Mitglieder-
Marke an“, das sei für einen Kreisverband eine „ganz or-
dentliche Leistung“. Mit „großer Bewunderung“ habe er die 

Zahlen über die Mitgliederentwicklung in Oberkreuzberg 
entgegengenommen. Seine Bitte zum Schluss: „Sprecht mich 
bitte an, wenn irgendetwas ist oder irgendetwas gebraucht 
wird.“  Als sehr wichtig sah er den engen Kontakt zwischen 
den Ortsvereinen und dem Kreisverband an.
� Helmut Döringer

Starker Zuwachs für den 
VdK-Ortsverband Oberkreuzberg 

2. Bürgermeister Günther Nama (v. l.) und stellv. Kreisvorsit-
zender Bruno Schäfer sowie VdK-Funktionär Peter Hinterber-
ger (r.) dankten der VdK-Ortsvorstandschaft mit Karola Friedl 
(ab 3.v.l.) und Hubert Pöhlmann für ihren Einsatz im abgelau-
fenen Vereinsjahr.  Foto: Döringer
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Lichtblick in der Trauer - ein 
Treffpunkt, um miteinander ins 
Gespräch zu kommen                                                 
Zeit: Jeden ersten Dienstag im Mo-
nat von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
Ort: Buch Café Lang, Stadtplatz 4 in 
Freyung. Ohne Anmeldung.

Trauergruppe für Erwachsene „… 
mein Herz erkennt dich immer“ 
7 Treffen jeweils montags von 14.30 
bis 16.30 Uhr
Termine auf Anfrage

Trauergruppe für Erwachsene „… 
und die Liebe bleibt“ 
7 Treffen jeweils samstags von 
14.30 bis 16.30 Uhr
Termine auf Anfrage

und plötzlich war alles anders… 
Gesprächsabende für Trauernde 
um Suizid finden jeden Monat am 
letzten Mittwoch im Monat von 
18.00 bis 19.30 Uhr statt

Kinder- und Jugendtrauer: Es ist 
okay zu weinen und es ist in Ord-
nung, fröhlich zu sein.
Einzel- und Gruppenangebote erfragen 

Sie bitte unter Tel. 08551/9176183.
DU FEHLST UNS SO Gesprächs-
abende für verwaiste Eltern finden 
jeden zweiten Monat am ersten 
Dienstag im Monat von 18.00 bis 
19.30 Uhr statt.

Begleitete Selbsthilfegruppe 
„Sternenkinder“
für Eltern, deren Kinder kurz vor oder 
nach der Geburt verstorben sind.
Gesprächsabende auf Anfrage

Trauerwandern in der Trauer be-
wegt sein - Lassen Sie uns gemeinsam 
ein paar Schritte gehen…Die Wande-
rungen sind geplant von 2 Stunden 
bis ca. 4 Stunden und werden von eh-
renamtlichen Trauerbegleiter*innen 
begleitet. Wir bitten auf wetterent-
sprechende Kleidung und Schuhe zu 
achten.
Termine: 14.04./26.05./16.06./0
6.10./10.11.2024, Start 13.00 Uhr 
(November 12.00 Uhr)

Anmeldung unter: 
Hospizverein im Landkreis Freyung-
Grafenau e.V.
Tel. 08551/9176183, 
Handy: 0171/4836819 oder 
E-Mail hospizverein-frg@web.de
Alle Gruppenangebote finden in 
den Gruppenräumen des Hospiz-
vereins am Stadtplatz 1-3 in Freyung 
statt. Näheres erfragen Sie bitte beim 
Hospizverein.
Unsere Angebote sind konfessionell 
unabhängig und kostenfrei.

Wir suchen 
für das Ehrenamt in der Hospiz-
begleitung Frauen und Männer, 
die gerne eine sinnerfüllende Be-
schäftigung übernehmen möch-
ten. Der nächste Kurs beginnt vo-
raussichtlich im September 2024 
und läuft bis März 2025. Interes-
senten können sich jederzeit bei 
unserer Koordinatorin informie-
ren. Kontakt unter Telefon 
(08551) 9176183 oder 
Mobil 0171/4836819 oder 
E-Mail hospizverein-frg@web.de 
Wir freuen uns von Ihnen zu hö-
ren!

Zahlreiche Studien haben chronische 
Einsamkeit als Risikofaktor für kör-
perliche und psychische Krankhei-
ten identifiziert. Und die Einsamkeit 
hat während der Corona-Pandemie 
zugenommen. Denn Kontaktredu-
zierung zum Schutz der Gesundheit 
hat vermehrt zu Einsamkeit geführt. 
Noch ist das gesamte Ausmaß der 
Auswirkungen dieser Zeit nicht er-
forscht. Sicher ist: Einsamkeit ist 
über individuelle Schicksale hinaus 
gesamtgesellschaftlich bedeutend. 
Zahlreiche Studien haben chronische 
Einsamkeit als Risikofaktor für kör-
perliche und psychische Krankhei-
ten identifiziert. Einsamkeit erhöht 
auch das Risiko für einen ungesun-
den Lebensstil und die Sterblichkeit.  
Mit unserem Präventionsschwerpunkt 

„Licht an - Damit Einsamkeit nicht 
krank macht" wollen wir ein größe-
res Bewusstsein für die Problematik 
schaffen und Hilfsangebote aufzeigen.

Ein paar Anregungen, die Ihnen 
gegen Einsamkeit helfen können:

1. Gehen Sie nach draußen und seien 
Sie aufmerksam

2. Verändern Sie Ihren Blickwinkel
3. Probieren Sie etwas Neues aus
4. Erneuern Sie  alte Kontakte
5. Pflegen Sie Ihre nachbarschaftlichen 

Beziehungen
6. Helfen Sie anderen

Quelle: Bayerisches 
Gesundheitsministerium

Vielfältige Hilfen für Trauernde 
– Einladung zum Gespräch

Einsamkeit kann krank machen
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Zum Sägewerk 5 ︳ 94491 Hengersberg ︳ Tel.: +49 9901-9315-0 
info@weindel.de ︳ www.weindel.de

Strategie. Weitsicht.

            Einsatz.

STEUERBERATUNG
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Ein bekanntes Lied von Udo Jürgens 
heißt "Die kleine Kneipe in unserer 
Straße..."
In Spiegelau heißt es nun "Die kleine 
Kneipe an unserem Bahnhof..." und 
die hat eine neue  Pächterin.
Christine Schopf-Künzinger hat das 
Lokal (früher "Bierfilzl") gepachtet und 
es "Moonshine" getauft. Moonshine 
ist eine Begriff , der oft mit schwarz 
gebranntem Alkohol und Schmuggel 
in Verbindung gebracht wird. Spiri-
tuosen von O`Donnell Moonshine 
findet man auch auf der umfangrei-
chen Getränkekarte des Lokals. Die 

Atmosphäre im Moonshine gibt dem 
Besucher das Gefühl, als ob er in ei-
nem Irish-Pub sitzen würde.
Zur Eröffnung des Lokals besuchte 
Bürgermeister Karlheinz Roth mit 
einem Blumenstrauß und einer Eröff-
nungsurkunde Christine Schopf-Kün-
zinger. Roth teilte auch mit, dass nach 
Beendigung am Regenüberlaufbecken 
an das Lokal noch ein Biergarten an-
gegliedert wird.
Der Spiegelauer Glasmacher wünscht 
Christine Schopf-Künzinger viel Er-
folg!

Öffnungszeiten:
Donnerstag: 18.00 Uhr - 24.00 Uhr
Freitag und Samstag: 
18.00 Uhr - 2.00 Uhr� H.S.

Moonshine in Spiegelau
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Sie wollen im Spiegelauer 
Glasmacher inserieren?

Gerne! 

Ihre Ansprechpartner:
Margit und Thomas Lindner
info@auto-lindner.de
Tel. 08553 1002

Termine nach telefonischer Vereinbarung oder mündlicher Absprache unter Tel. 0 85 53 / 979 423 7
Elisabeth Kaufmann // Diplomierte Kosmetikerin und Fußpflegerin Hessensteinstrasse 7 // 94518 Klingenbrunn

KOSMETIK KAUFMANN
K L I N G E N B R U N N

K

KOSMETIK KAUFMANN

kosmetik  + fusspflege

Wir versichern Bayern.

Gepr üf t – und 
für gut befunden.

Generalagentur Günther Nama 
Hauptstraße 28 · 94518 Spiegelau
Tel. (0 85 53) 97 79 88
guenther_nama@nama.vkb.de

Wir sorgen für Ihre Sicherheit und Zu-
kunft – als wär’s unsere eigene: Indem ich
als TÜV-zerti fi zierter Vorsorgeberater die
für Sie beste Versicherungs- und Vorsorge-
lösung biete. Mit Know-how, Erfahrung und
viel Ver ständnis. Kommen Sie vorbei oder
rufen Sie an – ich berate Sie gerne!

Nama_TUEV-Vorsorgeberater_55x76_-  09.01.13     

Dieses Motto war die Grundlage für die Veranstaltung in 
Spiegelau im Cafe Würzbauer. Während die Seniorenbauf-
trage Elisabeth Praus und die Jugendbeauftragte Sabrina 
Botschafter bisher nur gesondert Veranstaltungen für die 
unterschiedlichen Generationen anboten, dachten sie sich 
für dieses Treffen einmal etwas Neues aus. Kinder und Ju-
gendliche sollten mit Seniorinnen und Senioren vereint eine 
Aktion erleben dürfen. Dieser Einladung folgten zahlreiche 
TeilnehmerInnen. Bürgermeister Karlheinz Roth erklärte 
sich bereit für jedermann ein Getränk und ein Stück Kuchen 
auf Gemeindekosten zu übernehmen. So genossen Groß und 
Klein zum Einstieg des Nachmittags ein Stück aus dem gro-
ßen Angebot an Kuchen und Torten. Im Anschluss suchten 
sich die Gruppen unterschiedliche Spiele aus. Mensch ärgere 
dich nicht und das Kartenspiel Romme waren dabei hoch im 
Kurs. Auch Kniffel, Spitz pass auf, Tischfußball, Leiterspiel, 
Dame und Mühle wurden gut angenommen. Das Resüme 
des wunderschönen Nachmittags war „Wiederholung bitte“. 

„Spielenachmittag für Junge 
und Junggebliebene“
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Palmberger Str. 13 · 94518 Spiegelau
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Mit Sicherheit auch in Zukunft Ihre

zuverlässige Autowerkstatt in Spiegelau!

Selbstverständlich sind wir auch weiterhin

Ihr Ansprechpartner

für Verkauf und Reparatur

sämtlicher FIAT-Fabrikate.

Auto LINDNER

Seit Januar 2009 nun auch

Mehrmarkenpartner

Bagger- u.  Hausmeisterarbeiten
Hermann Weber
Hirschschlager Str. 5
94518 Oberkreuzberg
Tel.: 08553/2978
Mobil: 01713201960

› Baggerarbeiten aller Art  
› Gebäudetrockenlegung 
› Baumfällarbeiten 
› Errichtung von Teichanlagen 
› Garten- und Landschaftspfl ege 
› Instandsetzungsarbeiten 
› und div. andere Arbeiten auf            
 Anfrage

waren die Bewohner des Roseniums Spiegelau emsig und 
fl eißig und banden mit Freude sehr viele kleine Palmbüsch-
chen. Am Palmsonntag besuchten einige Senioren mit Un-
terstützung des Betreuungsteams die Palmweihe und den 
anschließenden Gottesdienst. In der darauffolgenden Karwo-
che wurden Eier gefärbt und Osterlämmchen gebacken. Eine 
schöne Abwechslung boten die Kinder des Spiegelauers Kin-
dergartens, die Kleinen kamen zur Osternestsuche zu den 
Bewohnern. Diese ließen sich von der Unbeschwertheit der 
Kinder verzaubern und wirkten sichtlich gerührt.
Für die Zukunft wurde neu mit eingeplant, den Bewohnern 
zusätzlich einmal im Monat den Sonntagsgottesdienst in der 
Kirche zu ermöglichen.   Gez. Hanke Sonja

Alle Jahre wieder…. 
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